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Sur Sicherheit habe ich nun die ßöflichkeit

abgefchrooren und mich entfchloffen, oon
nun an fackgrob 3U fein.

Vielleicht komme ich dadurch roieder 3U einer
Sraut, fei es mit oder ohne Gchroiegermutter!

Cotharlo

menrd)Ud)fcit unô ^unlifation
Sie roollen nichts oon Srieden roiffen,
SSon roegen ihrer 2Tîenfchlichkeit.

3hr heiles ßerje fei 3erriffen
23om ungeheuren 5ïïenfchheitsleid.
Sroar nicht oom ßeiden jeht im ^Kriege,
2)enn diefer bleibe fortgeführt
SBis 3U dem oölligen oollen Siege
So reden fic Sie 2tlenfchheit friert.

Sür 3ioilifation fo fchreiben
Sie unbekümmert in die 28elt
Öür Sioilifation, fo treiben
Sie diefen 2<rieg der gan3en 2Belt.
28ir aber danken für die ©abe
Clnd für das gan3e 3)rum und Sran
5Tlehr roert als jeder Ceichenrabe
Sleibt uns doch ein lebendiger 2TCann.

2Sir roiffen, roelcher Staat am meiften
Öür die Kultur der Seit getan.
3hm nachzustreben und 3U leiften
2Bas er: Sas roär' kein leerer 2Bahn.
Soch unterdeffen und indeffen
2ïïit Slut 3u 3ioilifieren, 0
2ïïan roeih" für roelche ^ntereffen
2Birklich gekämpft roird 2Io, no, not

jolltkus

0>ba!
2ïïutter (fcheltend): Schon oft fagte ich dir,

du follft nicht befländig mit dem ßunde
herumtollen, du Saig! 2Sas habe ich gefagt

Ser kleine 2Haj (roeinend): ßu, hu, hu,
ich foll mich nicht alleroeil mit dem

hu, hu tollen ßund herumbalgen.
...¦¦i .>-*¦' -t- ' '7 " : 21 et.

Gebr. Jörimann. Chur.

Hotel 1fheater s Konzerte Cafés 1

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26
W

jeden Tag.- 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emiila''
Direktion: Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1660] Frau M. Kirchhof.

lfegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26(28, vis-à vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hiltl

Ca! é-Restc urant z. Zfihrinser
Mühlegasse Zürictl X Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

HEINRICH HUBSCHMID.

guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. i548

Hotel und Restaurant
LJ IV I IV I am Rüdenplatz

1 *¦
S M I Y mmm nächst Rathaus

Spezialität: Frühstücks-Platten voa 50 Cts. an

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal
ff. Hürlimann-Bier

hell und dunkel
Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenrhef i Re-itaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Restaurant
Bellevue
Militärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

Ff. helles ünd dunkles Biet
Gute kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. oFfene Weine

fl. Froidevaux-Meiier

roenn 6ie mit
meinem l8arl»'8e=
fôrberungs-îïlittel

heinen örfolg
haben. "Preis 5r.3. tn Warften
ober ïlacbnabme.
G. Lenz, Grenctteo A

fffnlnfhitrn^ 1K11

"""IP m «IF"" |f"»HIB

Es gibt keine
Drucksachen

Plakate, Kataloge, Prospekte,
Dissertationen, Briefköpfe,
Memoranden, Couverts, Wein- und

Speisekarten, Papierservietten,
Konzert- Programme etc. etc.-

welche nicht rasch, geschmackvoll und
preiswürdig hergestellt werden können!

Jean Frey, Zürich
Buch- u. Kunstdruckerei Dianastr. 5-7 J|

fflfctaoJillh.iri^ «ililbmJllta i«lllfc]»,.iilillimii«!fii» a«iIlllii».«ililli.,,«ilJllllii..iillllllfii |

am W^* Limmathof"
Haus I. Ranges Telephon Mr. 3936

Spezialität: Fische und Poulets!
Alle Räume sind mit Zentralheizung versehen

Wunderbare Glasterrasse an der Limmat
Eigene Badeanstalt Gesellschafts-Saal
und Kegelbahn Nachmittag-Kaffee

Schönste Erholungsstätte Zürichs

Fritz SchUepp, zum Limmathof
Höngg bei Zürich.

AlteTrotte, Höngg
PST Zürichs beliebter Ausflugsort

Grosse Theater- und Gesellschafissäle; sonn'ge Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Telephon 70. Familie Schmid-Schneider

?????????????????????????????????OD

Mühlehalclen Höngg
Schöne Tanz- und Gesellschaftssäle. Kegelbahrj.
Reichhaltige Speisekarte. Spezialität: Bauernspeck

u. Schinken. Reale Weine. Hürlimannbier
Treiehler-Steinmann. 1527

Alkoholfreies Restaurant
¦ Höngg, bei rter Kirche ===e===

08 Kaffee, Tee 10 Cts.; Cnocrjlade 20 Cts.

Täglich frisches Gebäck zu 20 Cts. :-:
Geleilet nach dem Vorbild Der Frauenverein
des Fraue sereins Zürich. Höngg.

v Seebacherhof r
Zürich ¦ Seebach Tramhaltestelle

Täglich : Küchen-Spezialitäten
Saal für Anlasse
Wunderschöner Ausflugsort

1726 Frau J. Bindschädler a. Töchter.

I
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt

Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge.
Selbstgeräucherten Speck. Gute Landweine, Most und

Löwenbräubier.
Höfl. empfiehlt sich AUS. F'XTG'y.

5Zur Sicberbeit nabe Icn nun öie t?ösiicb-
keil abgescbworen unö micn entscbiossen. von
nun on sockgrob zu sein.

Bieileicbt komme ick öoöurcb wieöer zu einer
Braut, sei es mit oöer okne Sckwiegermutter'.

Lotncu!»

Menschlichkeit und Zivilisation
Sie wollen nickts von Srieöen wissen.
Bon wegen ikrer Menscblicbkeit.

Ikr beißes t?Zerze sei zerrissen
Bom ungekeuren Menscbkeitsieiö.
Zwar nickt vom Leiöer» jeht im Rriege.
Denn öieser bleibe sortgesübrt
Bis zu öem völligen vollen Siege
So reöen sie. Die Mensckkeit friert.

Tür Zivilisation so scbreiben
Sie unbekümmert in öie Weit
Sür Zivilisation, so treiben
Sie öiesen Rrieg öer gonzen Welt.
Wir aber öanken sür öie Gabe
(tnö sllr öas ganze Drum unö Dran
Mekr wert als jeöer Leicbenro.be
Bleibt uns öocb ein lebenöiger Monn.

Wir wissen, weicber Staat am meisten
Sür öie Rultur öer Zeit getan.
Ibm nacbzustreben unö zu leisten
Was er: Dos wär' kein leerer Wakn.
Docb unteröessen unö inöessen
Mit Blut zu zivilisieren, o
Rlan weiß sür welcbe Interessen
Wirklicb gekämpft wirö Ro. no. nol

PoUticus

Oha!
Mutter (scbeitenö): Scbon oft sagte icb öir.

öu sollst nicbt besiänöig mit öem t?unöe
berumtollen, öu Balg! Was kabe icb gesagt

Der kleine Max (weinenö): t?u. ku. ku.
ick so» mick nicbt aiieweii mit öem

bu. bu tollen t5unö berumbolgen.

KàMimM.Illiir.

ls 1

unàrtlàkkueltrl" tlMzWîilN
17

leäen I-g: 2 Xorl/erts à usmsll'0reuS8tsrs ..LmIIIs''
Oirslction : i?rl. Lmilis, iliûàcie.

àkàns 4 uncl 8 llkr. 11660) t7r->,u A. Xirobkok.

8i>i!str. 2SI28, v!s-à vis St. ànnaiiok
Vvgvt»i»isi:!>ies Nostaui-ant

lâxiicli reicke ^usvvsiii in vor/üxlicn Zubereiteten iVleiil-
speisen unci kriscken (jemüsen. Kaffee, ?ee, Lnocolsrie
iiu jecler laxesTeit. lc>78 là: t». Uïlîl

i^üiiiexgsse I ^iiNrinxelstc.
vuto Kiivko I» lio»vl,si>cl»n«n pnvisvn.

Lnsiklsssigo «isinv sus ii««» ^iinvkoi» Si»»t»IcoNoi>.
îî. Nüi»I>mann-Nvi>.

Spe-IsiitSt: l.vdvn«is fisokv sus lc>«m S«KZiIî«n.
ncntNlikn nussoninno.

guten gaffes
kür nur 10 Lts., sowie teinste i?rückten-, IXiciel-, Käs-
unci ^vviedelvâken etc. erkalten Lie in cier Kakkeestube

unci Konditorei von
iL. Nlllssp, àpkstrasse 79, ZilrîvN S.

i^ül- glkvkcàeie betränke dilliZste preise, ,54g

1^ 1^1 il^I SM I^ücisnplgtz:
» là». I M I M »à» risc-bst kstiisus

8pe!îzliiàt: ssküiizlllekz-i'lsiteii vo» öll Lts. sn

Restau t^a lit
Kl-okollil"

l.sngstr., Z!üriok 4
»jsu rsnoviortss I_c>l<gl

tt. biüriimsnn-IZisr
iisll unci ciunicsl

Qutsr IvlittggstisLb
2U msssigsn l^rslssn

^sLonntsgs u. vonnsrstggs
rvOl^^III-îl'

IZs einpkisiilt sieb liökliobst
Osr nous Wirt

I,anxjàlir. Xüciicnciiek i ice<tâucanl
äu k>ivrcl und St-^nnzNok. IK02

köMursitt

bei cier liaserne 1S23

kk. Keiles uncl ciunkles Lier
Luis kgllö u. «arme Zpeisen
Ig kiasclien- u. okkene »eine
kl. i^oMevaux-Nelier

wenn Sie mil
meinem Barl-Ve-
förderungs Mittel

keinen Erfolg
haben. Preis Fr.3. in Marken
oder Nacdnahme.
K. I.k!i!. Lreneiieii «

"«M W MD»

gibt keine
vnucksseken

?!al<zt^ lXztclloge^ ^ospekte,
LlizLertatlOlieli^ lZ^esiiöpie, /^ìe-

moranclen, dcwvel-ts, Wein- unci

LpeiZekai-ten. ^sziel-Lervietteli^
Koliiel-t- ^i-ogl-cZmme à. etc.-

u/elcke nickt nssck, gesckmackvo» und
pneis^ün^ig kengestellt xven6en können!

Suck u lXllN8tll>uckei'ei « visnastn. S-7 ^1

^ iì.îmmstkaf"
i-Isus I. r-isngss °rslspbon rir. 3S3S

Spe^islitst: lfisvne unit poulets!
HIIs kîsums sinci mit 2ontrsliisl?ung vsrssbsn

«unilsirdsro Llsstsrtrssse sn «l«r l>>mmst

Illgsns lZscissnstslt Qssollsolistts-Sssl
uncl Xsgslbsbn I>Igobnilttzg-Xstlos

lfrlti SvnUepp, -um l.immstkof
Uiingg bsi ^ürlob.

^ünivks bslivdîvi» AusNugsont ?W
Orosss 'rbssìor- unci Osssllscîbsiissà'ls! sonn^gs l.sgs.
Is^irolsr. k?ssls l.snciwsins. Utoblsr. Qut bürgsrl.XüoNs.
leleption 70. rsmiliâ Svkmiii-Slznneirlei'
llllllll>!l>llll>ll>l!llllll

^üitlöltslclsn « ttönss
Leköns l'-vn?.- uncl KsssIIsc-nÄktssäls. Xe^slbanv.
ligiobturltißig .^psissliarte. 8>>sxi!ilit'>t : Lauern-
spsolr. u. Lebinksn. lisais ^Veins. llürlimannbisr

?reiciiler-8teininitnu. 15^7

li>

ll
ll
ll
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliiillll

^ l-ll-Ngg, l-M lisn ttir'cilk ^^^^^
os rizsfiZ!!. les ia llts.i llnnccilzcliz ?0 Lts.

Iszlicli sriscliss lZedâc>< zu ?li Lts. :-:

^ ..Zeedsclleftiof" ^

Zlünivk » Soobsvl« 1>smkiiltvsiol!«

ISallon : iXllvnon Sjiis-îsilîâìvn

«unöorsokSnvr Nusflugsort i
1726 ?ràu ^. Linclseliiicller u. I^eliter.

^n^enebivsr Fpà^isrAàNA s.ns àsr 8t,s.cit> Llàrtsn-
wirtsobàkt. l?rirns. Ranebkiviseb. Làusrnscbûblio^s.
LsIbsìAsrâuettsrtsn Lpeeìc. (?nts I^Ânàwsioo, Nost uncl

I^ôvenbràubisr.
Löli. srnvkiàlt sied 2t?'F7SV'.
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